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Amtsblatt zur Laiballm Zeitung Rr. M I .
Samstag dcn 2 4 . Dezember 1887.

(5488) I i.»2^W«lI l l . ät. 12 275.
Ikbor in clopufltilo 7.a»0bnili iürelicev.

^Ätei-j «L I,oi!^0 v 8puööa1ni <1«lii lelll 1888
ral)iU xll plctnenilov w^iil linl)i1, koä« v la
namen z)08l»,v^en3, äeielna komi»^», vröilk

äue 8. ^».nuv»ri^a 1888 v kaäahci,
» 1 0 . » » v Kran^i,
» 1 2 . » » v X»muillu

V8ll1lillrllt äopoluclne ok 10. uri.
Ixdor pnsamiönili ire^cev na äru^em

llr»ji ali on äru^em ö»,8u «e «me i^e,nno
llovolili 8amo proli povrnitvi Komi8^»kill

l o 8L äo6klnd k wkll^nomu l«,7.ß1»8,I„
?. «Ine 2. oklekr» 1887, st. 9V7, P08k8ttu.
^nm 7ll8nl)nil, irekeev naimai^ll,. än, pravo-
^8nn prino^e^o zredeo preä >7.l)ornc> lia-
ll<i8!ja.

V I^uIHkni äno 18. 6oeoml'l-H 1887.

Kundmachung. Nr. 12 275.
Die Körung »nb Licenziernng von Privat-

Hengsten, welche in der Dcckperiode 1888 zum
Belegen fremder Stuten verwendet werben sollen,
wird von der hiezu bestellten Landrscommission
am U I ä „ „ s l 1 888 in Radmannsdorf,

» 1 9 . » » i n Krainburg,
» 1 2 . » » i n Stein,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vorgenommen
werden.

Die Körung einzelner Hengste an einem
ander,, Orte oder zu einer andern Zeit lann
ausnahmsweise nur gegen Vergiltung der damit
verbundenen Commisfionsauslagrn bewilligt
Werden.

Hievon werden die Besitzer von Privat.
Hengsten wegen zeitgerechtcr Vorführung dersel<
brn im Nachhange zur hicrortigen Kundnwchung
vom 2. Oktober 1887, Z. !)9^?, in Kenntnis
arscht.

Uaibach am 18. Dezember 1887.
K. l . Landesregierung filr Kraln.

M 5 3 - 3 ) Nr. 11936.
Ooncursausschreibunss.

I n Kram ist eine Strcisirnmeisterstclle mit
dem (schalte jährlicher <js,0 fl., mit einer 25proc.
ActivitätSzulanr und ciurm angemessenen Strahe».
benchnun^P„uichale sowie »lit de», «orrücluna«-
rechte in die höheren GehalltzlatrWrirn von 400 fl.
nnd 450 fl. zu besetzen.

Die Bewerber um diesen, den ausgedienten
Unterofficieren wrbehaltencn, in dir Kategorie
der Diener gehörigen und mit der Pcnsions-
belcchtigung verbundenen Dienstposten haben ihre
Gesuche mit dem im Gesetze vom 19. April 1872,
N G. Bl . Nr. «0, und der Aussichnmgsvcrord.
nung vom 12. Jul i 1872, R. G. Bl. Nr. 98,
vorgrschriebeurn Belegen, insbesondere mit dem
von der l. l. Militärbehörde ausgestellten An<
spruchs-Certificate, mit dcn Nachweisen über die
Fertigkeit in, Lesen, Schreiben und Rechnen, die
Kenntnis des Zeichnens, soweit dies für ein
Nauhandwcrl nothwendig ist, endlich die Kenntnis
der beiden Landessprachen, sowie mit dem Nach-
weise dass sie das Maurer-, Iimmcrmanns.
oder Steinmetzhandwcrl erlernt haben, schließlich

mit den Documenten über Alter, körperliche
Rüstigleit und bisheriges WohlverlMen

b i n n e n sechs Wochen,

vom 19. Dezember 1887 an gerechnet, das ist
bis zum 30. Jänner 1888, bei der l. l. LandeS«
rcgicrnng in Laibach einzubringen unb ihre
Adresse genau anzugeben.

Laibach am 15. Dezember 1887.
K. l . Landesressierung fllr Krain.

(5510—1) Nr. 1240.

Ooncurs-Uusschreibung
Auf der L o i b l c r ReichSstraßc im Kr a in«

b u r g e r B a u b e z i r l c ist eine Einräumcrstelle
mit der Monatslöhnung von 16 st. (sechzehn
Gulden) nnd dem Vorrückungsrcchte in die höhere
Löhnung von 18 ft. und 20 fl. zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der sloocnischcn
Sprache mächtigen Uuterofficiere, welchen der
Anspruch aus eine Civilanstcllung zuerkannt
wurde nnd welche sich um die obige Stelle be-
werben wollen, haben ihre mit dein Certificate
über dcn erlangten Anspruch belegten Competcnz.
gcsuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärvrrbandc aus»
geirrten sind, im Wege der zuständigen politischen
Nczirlsbehürbe längstens bis

18. J ä n n e r 1 8 8 6
bei der l. l. Landesregierung in Laibach ein-
zubringen.

Die nicht mehr im Militärverbande stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen auher dem
erwähnte» Certificate auch ein von dem Ge»
mcindevorstehcr ihres dauernden Aufenthalts»
ortes ausgefertigtes Wohlverhallungs» Zeugnis
sowie bezüglich ihrer körperlichen Eignung für
den angestrebten Dicnstposten ein von einem
amtlich bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis
anzuschließen.

Lmbach am 19. Dezember 1887.
Von dcr l . l . VandcSlcgicrung fiir Kram.

(5507-1) Kundmachung. Nr. 19685.
A m i . I ä n n c r 1 8 8 8

wird das einstweilen fistierte l. k. Postamt in
J o h a n n e s t h a l reactiviert werden.

Hievon wird das korrespondierende Publicum
in die Kenntniö geseht.

Trieft am 1!). Dezember 1887.
K. l . Post- und TtltgraMn-Di«ction.

(5512—1) Nr7833 B. Sch. R
Ooncursausschreibung.

An der zwciclassigcn Volksschule in St
P e t e r ist die zweite Lehrerstellc mit dem ^nl,.'
resgchaltc von 400 st. in Erledigung gekommen

Bewerber um diesen Posten haben ihre gc.
hörig documentierlen Gesuche im vorgeschriebenen
Wege bis

8. J ä n n e r 1888
Hieramts zu überreichen.

K. t. Vezirlsschnlrath NndolfSwcrt am
21. Dezember 1887.
Der l. l. Regierungsrath und Bezirlshauptmann

als Vorsitzender: E l t l m. p.

(5511—1) Nr. 650. V. Sch. R.
^eljrstesse.

An der zweiclllfsigen Volksschule z u L i t t a i
gelangt die zweite Lehrstelle mit dem Jahres'
gehalle von 400 fl. und der Naturalwohnung
zur definitiven, eventuell provisorifchen Besetzung.

Bewerber uni diese Stelle wollen ihre ord-
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege bi«

10. J ä n n e r 1 8 8 8
Hieramts einbringen.

K. l. Bezirlsschulrath Littai am 20. De.
zcmbcr 1887.

(5450—3) Nr. 1383 V. Sch. R.

Lehrstellen.
An der dreiclassigen Volksschule in G r a -

f c n b r u n n gelangen die zweite Lehrstelle mit
dem Iahrrsgehalte von 450 fl. und die d r i t t e
Lehrstelle mit dem Gehalte von 400 fl. zur
definitiven Besetzung.

Bcwerbungsgesuche sind bis zum
15. J ä n n e r 1 8 8 8

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirlsschulrath Ndelsberz; am 17ten

Dezember 1887.

(5389l>—2) Kundmachung. Nr. 12 782.
Von der l. l. Finanz-Direction für Krain

wird bekanntgegeben, dass die l. l. Tabak-Großc
trafil in K r o p p im politifchen Bezirke Rad-
mannsdorf im Wege der öffentlichen Concurrenz
mittels Uebcrreichung fchriftlicher Offerte an den»
jenigen, als geeignet erkannten Bewerber ver-
liehen wird, welcher die geringste Verschleißpro»
Vision anspricht ober auf jede Provision Verzicht
leistet oder ohne Anspruch auf eine Provision
einen jährlichen Pachtschilling (Gewinstrücklass)
zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis
12. J ä n n e r 1 8 8 8 ,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstande der l. l,
Finanz'Direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wirb sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibacher Zeitung» Nr. 139 vom 20. Dezember
1887, berufen.

Laibach am 20. Dezember 1887.

(5501—2)

Einladung.
Seit Jahren schon pflegen Wohlthäler sich

von den N e u j a h r s , und 3lamenbtast»»Gra-
t n l a i i o n e n mittels Lösung von Vnihebung5-
l a r t e n zugunsten deS städtischen Nrmenfondes
zu befreien.

Auf diese löbliche Gewohnheit erlaubt sich
der Stabtmagistrat auch heuer die Aufmerksam'
leit des verehrlichen PublicumS mit dem Bei>
fügen zu lenken, dass die Handelsleute Herr
L a r l Kavinaer am Rathhausplatze Nr. 8 und
Herr A l b e r t Schaff« am Congressplatze Nr. 7
sich abermals bereit erNärt haben, lknthebungs«
karten auszufolgen.

Außerdem wird der Vtadtmagiftrat in Ge»
mäßheit des bestehenden gemeinderäthlichen Auf'
träges wie im Vorjahre zur Bequemlichkeit be«
p. l,. Publicums solche Enthebungslarten behufs
gefälliger Abnahme durch amtliche Organe in
die Häufrr zuschicken.

Für jede Enthebungskarte von den Neu«
jahrS» oder Namenstagsglüclwünschen wird wie
bisher der Betrag von fünfz ig Kreuzern er«
legt, und es wolle im Subscriptionbbogen
neben dem Namen die I a h l der gelobten
Karten eingesetzt werden.

Der Großmuth werden keine Schranken
gesetzt.

Bei brieflichen Geldsendungen wolle die
Adresse deutlich angegeben werden.

Die Namen der Wohlthäter werden in den
Zeitungen entgegen veröffentlicht werden.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h a m 22sten
Dezember 1887.

(5442—3) L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g Nr. 267.

iiber die an den Neichsstrahen des AdeWergcr Vaubezirles zufolge hohen l. l. Landesregierung«.
Erlasses vom ?. Dezember 1887, Zahl 11783, im Jahre 1 i W auszuführenden Bauten, nnd

zwar auf der
Wippach'Görzer Straßenftrecke.

I.) Reconstruction des Holzobcrbaues bei der Motivnil.Vrücle bei St. Veit in
D. ^- 0—1/9 mit 1100 fi. — lr.

2.) Reconstruction des Durchlasses vor St. Veit in D. Z. 0—1/9 m i t . . . . 430 . — »
Die Hintangabe dieser Bauherstellungen erfolgt im Minuendo»Licitationswege am

3 1 . D e z e m b e r 1 8 8 7

bei der l. f. Vezirlshauptmannschaft in Adelsbery um 10 Uhr vormittags.
Jeder Unternehmungslustige, der für slch oder als leaal Bevollmächtigter für einen

andern licitieren will, hat 5 Proc. des ssiscalprrife« vom betreffenden Objecte, für welches ein
Anbot beabsichtigt wird, vor dem Beginne dcr mündlichen Verhandlung zu Handen der Licita.
tionscommifsion zu erlegen oder aber sich über den Erlag desselben bei irgend einer hierländigen
öffentlichen Cassa auszuweisen.

Schriftliche, nach Vorschrift beS ß 3 der allgemeinen Vaubedingnifse verfasste, mit 50 lr.
Stempel versrhrne Offerte sind bei der gefertigten l. l. Bezirlshauptmannschaft, jedoch noch vor
dem Beginne der mündlichen Licitation, einzureichen.

Die auf die zu vergebenden Objecte bezughabenben Pläne und Koftenvoranschlüge sind
täalich während der Amtsstundcn in der hiesigen Vaulanzlei einzusehen.

K. l. Brzirlshauptmannschaft Adelsbcrg am 17. Dezember 1887.

A n z e i g e b l a t l .
(5474-2) Nr. 24505.

Uebertragunq
zweiter erec. Feilbietung.

Vom l. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit bclannt gemacht:

Es sri die mit dem diesgcrichtlichen
Bescheide vom 31. August 1887, Zahl
20874, bewilligte und auf dcn 22sten
Oktober uud 23. November 1887 an-
geordnete executive Veräußerung der m
dcn Verlass dcs Jakob Slovnik gehörigen
Nealitäten Einlagen Nr. 492, 493, 495
und 496 der Catastralgememde Vre-

zovce auf den
7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 8 8 ,

ledesmal vormittags 9 Uhr. hlergcrichts
"'it dem Anhange übertragen worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. Oktober 1887.
" ( 5 4 9 5 ^ 2 ) N r ? ^ 0 6 6 4 ^

Zweite exec. Feilbietung.
. Den unbekannten Rechtsnachfolgern
°er als Tabulargläubiger dcr dem Franz
-nanisel von Zirlnitz Conscr.-Nr. 5 gehö'
"gen Realitäten Grundbuchs-Einl. Nr. 25,

26 und 27 der Catastralgemeinde Zirtnitz
uud Grundbnchz - Einlage Nr. 16 der
Catastralgemcinde Sev^ek, deren exec.
Feilbietnngen auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 7 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 8 8

angeordnet worden sind, interessierten
Thomas Braniscl, Mathias Drenil und
Maria Mele von Zirknitz nnd Josef
Mrle von Niederdorf ist Herr Carl
Pupftis aus Loitsch unter gleichzeitiger
Vehändiguug des Feilbietungsbeschcides
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Dezember 1887.

(5386—2) St. 9420.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja:
France Terček v Ljubljani (po dr.

Tavčarji) je proti Francetu Sigmundu,
prej trgovec v Markovcu pri Loži, in
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom tožbo de praes. 10. decembra
1887, St. 9420, za 206 gold. 22 kr. pri
tern sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženi, in mu tudi njegovi

pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troSke
/.a to pravdno reč dr. Fran Munda,
odvetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se mu tožba vročila, o ka-
terej se je dan za skrajsano obrav-
navo na

13. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8
pri tem sodišči odločil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem easu
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniü ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 13. decembra 1887.
W84-3) Nr. b6«9.

Vekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem unbekannt wo abwesenden
Georg Gasperic von Sela bei Thurnau
Herr Peter Persche von Tschernembl zum
Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
25. Oktober 1887.

(5472—3) Št. 26315.

O k l i c
izvršilne dražbene terjatve.
G. kr. za mesto delegovano okrajno

sodiSče v Ljubljani naznanja, da je
na prošnjo Jožefa Miklavca v Pod-
molniku (po dr. Ivanu Tavčarji) proti
ml. Matevžu Perčiču rede PerSiču v
roke varuha Fran. Selana v Črni Vasi
zaradi dolžnih 29 gold. 30 kr. s pr.
eksekutivna prodaja očetove deddčine
v znesku 100 gold., ki je pri Jakoba
Peršiča zemljiščih vložni St. 29 in 30
katastralne občine Podmolnik na te-
melji prisodnega pisma z dne 13ega
novembra 1886, št. 27415, za ekse-
kuta zastavno-pravno zavarovana, ter
se za to določita dneva na

7. j a n u v a r i j a in na
2 1 . j a n u v a r i j a 1 8 8 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodiSči s pristavkom, da se bode
gorenja terjatev prvi dan le nad ali
za imenno vrednost, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddala.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani dne 6. novernbra
meseca 1887.



Mhafyt Settling Mr. 293 2 4 1 6 24. Dezember 1887.

(5457—1) Nr. 9631.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
löbliche k. k. Landesgericht in Laibach mit
Beschluss vom 12. November 1887, Zahl
8501, über die ledige, 40 Jahre alte
Maria Kern von Zeje Nr. 3 wegen
Wahnsinnes die Curatel verhängt habe,
und dass ihr zum Curator deren Bruder
Josef Kern von Zeje Nr. 3 bestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20sten
November 1887.

(5480—1) Nr. 29920.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landcsgcricht hat lant Be-

schlnsscs vom 10. Dezember 1887. Zahl
9390, Franz Okorn in der Erwägung,
dass dnrch die gepflogenen Erhebungen
festgestellt wurde, dass derselbe an Blödsinn
mit zeitweilig auftretenden maniakali^
schen Anfällen leidet und deshalb nicht
dispositionsfähig ist, als blödsinnig zu
erklären und deshalb die Fortdauer der
über denselben wegen Verschwendung ver-
hängten und aus diesem Grunde hiermit
vehobeueu Kuratel aufzusprechen befunden.

K. k. städt.-doleg. Bezirksgericht Laibach
am 15. Dezember 1887.

(5469—1) Nr. 29322.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es wird dem unbekannt wo befind»

lichen Tabnlargläubiger C. Heinrich Mau-
rer Herr Dr. Munda als Curator 2,6
acwm bestellt und demselben der hicr-
gerichtliche Feilbietungsbescheid vom 22stcn
Oktober 1887. Z. 25130, in der Rechts-
sache des Johann Vertacnit (durch Doctor
M o M gegen Franz Aclc in Waitsch
zugestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 6. Dezember 1887.

(5475—1) Nr?29137.

Zweite erec. Mbietung
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Peter Pleftenjak (durch Doctor Valentin
Zarnik in Laibach) gegen Johann rccte.
Franz Remzgar in Log bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbietnngs-Tag-
sahung zu der mit dcm diesgerichtlichen
Bescheide vom 1. Oktober 1887, Zahl
23261, auf den

7. J ä n n e r 1 6 8 8 ^

angeordneten zweiten execntivm Feil-
bietung der Realitäten Einl.-Nr. 186
und 187 der Eatastralgemeinde Log mit
dcm Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 7. Dezember 1867.

(5126—1) ^Nr. 6955.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Laas

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Iohaun

Prijatelj von Großsliwitz Nr. 1, Besitz-
nachfolger des Josef Prijatelj, wegen
Nichterfüllung der Licitatiunsbcoingnissc
die Relicitation der von Mathias Po»
nikvar von Großoblak erstandenen, dem
Georg Ponikvar von Großoblak gehörig
gewesenen Realität sud Einlage Nr. 80
der Catastralgemeinde Oroßoblak bewilligt
und zu derm Vornahme die Tagsatzung
auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass obige
Realität hiebei auch müer dem Erstehungs-
prche per 866 ft. an den Meistbietenden
hintangegebcn wird.

K. l. Bezirksgericht Laas am 21sten
September 1887.

(5468—1) Nr. 28829.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Der unbekannt wo befindlichen Mar«

garetha Padar, Tabulargläubigerin der
Realitäten Einl.-Nr. 184 und 149 der
Catastralgemeinde Großlupp. wird zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Dr. Franz
Munda. Advocat von Laibach, zum Cu-
rator aä aotum bestellt und demselben der
diesgerichtliche Realfei lbietungs - Bescheid
vom 28. Oktober 1887, Zahl 28354.
zugefertigt.

K. k. stadr.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 30. November 1887.

(5478—1) Nr. 27 639.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Cerk (durch Dr. Moschö in Laibach) die
executive Versteigerung der der Mina
Selan von Innergoritz Nr. 14 gehörigen,
gerichtlich auf 2590 f l. uud 800 f l . ge-
schätzten Realitäten Einlagen Nr. 463 und
465 der Catastralgemeinde Aresowitz sowie
des auf 17 fl. 30 kr. geschätzten !'nnciii8
m«tt-u(-!,u5 bewilligt und hiezu zwei Fcil-
bietullgs-Tagsatzuugen, nnd zwar die erste
anf den

14. J ä n n e r
uud die zweite auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandubjecte bei der
erstell Feilbictuug nur um oder über dem
Schähnngswert, bn dcr zweiten anch unter
demselben hintangcgeben werden.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen ^
der Licitationscommissiun zn erlegen hat, l
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. November 1887.

( 5 2 0 6 ^ 1 ) Nr. 10211.

Executive
Nealltäten-Versteiqerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des F. Androjna
von St. Barthlmä die cxec. Versteigerung
der dem Franz Let5e von Ravno ge-
hörigen, gerichtlich auf 3244 f l. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 248 aä Raviw und
des auf 70 f l . 50 kr. geschätzten luncluä
in^k-u<:t,u3 bewilligt und hiezu zwei Fcil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r
und die zweite auf den

8. F e b r u a r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Gerichtsgebaude zu Gurlfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld am 8ten
November 1887.

^ 5 4 7 7 ^ 1 ) Nr. 25779?

Ezecuüve
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Gertraud
Stembov (durch Dr. Mosches die executive
Versteigerung der dcm Johann Pciuik
von Ichca gehörigen, gerichtlich anf 864 fl.

geschätzten Realität Einlage Nr. 53 aä
Catastralgemeinde Iezica bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r
und die zweite auf den

15. F e b r n a r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags nm 9 Uhr. hicr-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscummission zn erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. November 1887.

(5458—1) Nr. 9502.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem F r a n z K r i s t a n c , respective
seinen unbekannten Rechtsnachfolgern, hic-
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Igl ic von Klanc die Klage ci6
pru6«. 15. November 1887. Zahl 9502,
pc:»,«. Ersitzuug der Realität Einl.-Nr. 66
der Catastralgemeinde Klanc. worüber die
Tagsatzung im Summarverfahren am

13. J ä n n e r 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde, eingebracht.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwe-
send sind. so hat mau zn ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr lind Kosten deii
Jakob Erce von Klanc als Curator a<1
uct,!lm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein am 16ten
November 1887.

(5441-1) fit. 7067.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Vclikili

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Janeza Riglerja ml.

iz I'raprec, kot pravnega naslednika
Janeza Riglerja star, iz Prapreč št. 4,
se je dovolila z odlokoin z dne 2ega
junija 1887, ät. 3183, na dan 2. sep-
tembra 1887 odločena, pol.em z od-
lokom z dnc 2. avgusta 1887, St. 5770,
H pravico ponovljenja u.stavljena zo-
potna dražha nepremičnega posestva
.Jovane l'raznik, vpisanega v vlogah
st. 195 in 190 zemljiščine knjige ka-
tastralne občine Turjak, sodno na
5418 gold, cenjenega, v Rašici št. 16
se nahajajočcga, tor se odloči edini
dražbeni dan na

3. s e b r u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne od 10. do 12. ure pri I em
sodisči s poprejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 28. novernbra 1887.

(5439-1) .•-;;'• ' Št. 6247.
Oklic izvräilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Janeza Zabukovca iz

Malo Sliyico šL 1 dovoljuje .še izvršilna
dražba Bl.efan Pel.ričevoga in Franc
/akrajškovega, sodno na 160 gold,
cenjenoga zemljiAča pod vložnimi štcv.
97, 280, 326, 160 in 172 kal&stralne
obcine Dvorska Vas v Dvorski Vasi
St. 32 in 6 in v Mali Slivici St. 4.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

3. febr u var i j a
in drugi na

2. m a r c i j a 1 8 8 8 ,
vsakikral od 10. do 12. ure dopoludno
[jri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
üa ali cez cenitvcno vrednost, pri
:lrugetn roku pa ludi pod to vred-
noHtjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katcrih jf?
sosebno vsak ponudnik dolzan j)rcd
ponudbo 10% var.sčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišee v Velikih
Lasißah dne 15. oktobra 1887.

"(5451—1) St. 7068.
Oklic izvršilne zem-

Ijiščine dražbe.
G. kr. okrajno sodišee v Velikih

Lasicah naznanja:
Na prosnjo Josipa Xnidarfiii'a \r.

Zdenske Vasi kot oskrbnik Antona
Jaloviea, dediea France /alar z Ceste,
dovoljuje se izvršilna dražba Matije
L'relesnikovega, sodno na 1150 gold,
.cenjenega zcmlji.šča, vpisanega v vlogi
st. 82 katastralne občine Ccsta na Cesti
St. 28.

Za lo se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

2 7. j a n u var ij a
in drugi na

24. s e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se |
bode to zetnljisöe pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan prod
ponudbo lO°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položili, eenitveni
zapisnik in zemijeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

i\. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 30. novembra 1887.

(5467^2) St. 28252T

Oklic.
C. kr. za mesto dclegovano okrn jnO

sodišče v Ljubljani naznanja, da se
je zamrleinu Jakobu in Martinu Zu-
pančiču, oziroma njunim ncpoznauirsl
pravnim naslednikom, postavil .lanez
.lesih, ]iosestnik iz Pane St.. 4, kura'
t.orjcm ad actum ter se mu doslavil«1

tožba Mat.evža Zupančiča iz Pane
st. 3 de praes. 24. novembra 1887,
št. 28252, zaradi pripoznanja zasta'
ranja zavarovanih tcrjatev c. s. c.

V Ljubljani dne 25. novembra 1887,

(4999—1) Nr. 5505.

Bekanntmachung.
Dem verstorbenen Johann Sprciher

von Tuschcuthal nuo rüctsichtlich dclscn
Verlasse wurde über das executive Oes»ch
Ü6 pra6«. 29. September 1887. Zahl
5505. des Michael Weiß aus Obmuösel
wegen 50 fl. s. A. Herr Peter Persche
von Tschcrnembl als Curator a6 actulN
bestellt und diesem der Exccutiousbcschcib'
womit zur Mobiliarfcilbietung die Ta^
satznng auf den

9. nnd 23. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 8 Uhr. loco der Fährnisse""'
geordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl am
6. Oktober 1887. ^ .
' M M — 3 ) > .z! . Nr7öA6'

Relieitation.
Ueber Allsuchcn der Kirche St. M " cl

von Wippach (durch den Herrn Psa^
dechant Mathias Erjavcc vou WippncY)
luird die Nclicitatiun dcr vo» Äican"
Schmnb von Semona Nr. 2 laut FcN-
bietnnqsprotololles vom 23. November
1886.'Zahl 6607. nun 22.'. st- "stan-
denen, dein Josef Schumv "^ ' S'mon"
gehörig gewesene,. Rca'tat a6 Catastr^
gemeinde Wippach E"!lag' Z"hl 77^
brwilligt und der Termin zum Pern"Y
rcn derselben auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr. h'crgenchts mit dem
Anhauac angeordnet worden, dass oi>.
Rcalitat h iew nm stden Prels an d^n
Meistbietenden hintangcgl'bcn werden wnii-

K.k. Bezirksgericht Wippach a,n2l),teu
Oktober 1887.
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J. Berners Söhne
landschaftliche

Luxus-, Zwieback-, Curorts-Bäckerei
in

Sanerbriinn bei Rohitsch (Steiormark),
e'npsehlen besonders den stets in vorzüg-

licher Qualität erzeugten

Zwieback,
welcher in Lalbaoh bei Herrn

H-iulolf Kii"t>isc.?li*
Konditor, C o n g r e s s p l a t z , zu haben ist.
(Bestellungen nach auswärts werden prornjtl.

elTectiiiert.) (484:$) 1 5 - 9

""(5361—2) ft». 4447.

Ponovljenje
eksekutivne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Zalif'ini
naznanja:

Na proänjo Krancola ftkufce iz
fyodnjega ßrezovega St. 18 se s ln-
«odnini ndlokom /. dne lfi. maja 18S7,
»•• 2047, na 11. avgiisl.ii 1887 odred-
j«na Irelja drazb.'i Fran diilkarj(woga
PosRslva vložna st. 80 knl.aslnilm! oh-
(;ine Draga ponovi in se v to d<>-
'°<y'i dan na

12. j a n u v a r i j a 18 8 7
0(^ 11. do 12. ure dopoludne v l.u-
^JSnji sodniji s prejAnjiin doslavkom.

C. kr. okrajno sorlišče v Zaličini
s|'ie 10. noveiiibm 1887.

und

CHQCQLADE
VICTOR ^ ^ ^
SCHMIDT & SÖHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausslcllung mit dem hrtchsten Preise, dem
Khrendiplom. ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herreu Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . — Versendung iu die Provinz
per Postnaclinahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k- k. landesbes. Fabrikanten. Fabrik und
Ventral-Versandt Wi«n, IV., AJleegRgse

Nr. 48 (nltchwt tlem Südbahnhofe).

^oncessioniert von der österr. Negiern«,

Kothe Stern M i e

MnsyverpoW

^ M Vnpflcnunq. Mî str Pra^ B W

^ . ^ e ^ o n i e r l e Vlepräscntanz in Wic«
^yr ingergassc l 7 , «udwig Wiclich

l xlosef Vlrasser in I n n s b r u « .

Kalenller für llas Jalir 1888.
Deutscher Aalender Mr Kratn auf das Schaltjahr 1888

zugleich

Adres«' und Ausnunftslmch.
herausgMbcn von Pros Wilh. Linha r t , l»0 lr «Der Reinertrag dieses Kalender»Nnternehmens ist der Errichtung eine« Kaiser»
Josef-DenlmalS i n der Ttadt Oottschce gewidmet. Sollte drr Kalrndrr Anllang und den enlsprechrnben Absatz finden, jo wird derselbe
regelmähig jedes Jahr erscheinen. Seines ssntrn Zweckes halber wird der Kalender allen deutschen Stammes» und Sinnrsqenossen angelegentlich empsohlen,

Adlers neuor Mediciual-Ka- Hausfrauen-Balender, Taussigs Payne's illustricrter Familien-Ka
l e n d e r f ü r O e s t e r r e i c h 1 st. 2l) kr Wiener illustrierter. c.,rt, «<» lr.. ell'ss, ssel'. fl, I. lender, lj? fr.

^ttrmmmis^er Malender luraus Oauslialtungs- und Merkbuch, Pharmaceutischer Kalender 1 fl
^ s i r o n o m l f a i e r x l a l e n o e r , I)nau<3 ^ Vorwort! d!e l<» Gebote des Hauswesens. U0 lr,

gegeben von der k. k. Sternwarte, von O, Bondy. qcb. sl. , M Professoren- und L'el l rer-Ka-
m'lr. carton. Iaa.d-Oalender, herailsqeqeben von «-«>»^ ^ i s . i > ^ ^^., ^ « « « l , ^ ^

Auskunftskalender, Fromme's, N'Domlnow.ll,. f l . ' iM in Leder sl, 2.20, '5 "«7' " Daffenbacher,
für Oeschäst nnd Haus. eart 65 ,r Deutsch-öfterreich. Jugend-Oa- Schalk-Kalender 70 kr

Anftrill, Unwersal-Militar-Ba. lender, wrt :̂ 0 kr^ 3chreibka,ender,nenester,Grazer,
l e n d e r f l . 1,50. ÄNgeNleUr- UNd A r c h t t e K t e N - für Mvocaten und Notare. Am'soorsteher.

O a u e r n k a l e n d e r , czr., mit B i ldern, K a l e n d e r , österr., von Sonndorfer, Gastliche. Kaufleute ?c.. von Krammer. sl. i.l>0.
von ssr. Schlinlett. 40l'r. neb. sl. 2. S t a a t s b e a m t e , der, Notizkalender

B a u k a l e u d e r , österr.-nnqar., von J u r i f t e n - K a l e n d r r , österr., herans- silr die österr. Civilbeamten. geb. fl, ii,
ttnlla. Oeb fl. l.?0. in Leder sl. 2,:ll). sseqel'en von Dr. ssriihwald. «rb. sl. 1.6l>. S t e N o g r a p h e N - M a l l N d e r 6 0 k l .

Very-n.Huttenkalender, österr Juriften-Kalender,österr, herans Studentenkalender, österr., fnr
nngar. herauösssgeben uon O. («uttmaun, eleg. gegeben von Dr. i i. Geller. 2 Lheile zusan,» Mittelschulen, redigiert von Dr. Dafsrnbacher,
ss,l'. si. I.lll). men sl, 2,60. j.der Theil separat sl, I M mrt, 5,N lr., in Leinw. geb. »0 lr.

Menenkalender, Fromme's. Taqe Kalender des Deutschen Schul- Tagebuch siir Comptoire, Fabriken,
l'»ch silr VienenMiter und Bienenfreunde. n e r k l N e S herausaeaeben V0N A . Bureaux, Kanzleien und Gutsadministrationen

D»chf..!ir....ss für Grwrr»e. ...,d H,'̂ ^manr' chor Ferd » Kl°. «°sch'nk«!o..der für den öfter-
O«..del»rei!.e..de «ol.!, M e . . . g a r t e r Hm.«- u. Geschäft«. " , ' " > ' ^ s ' ' ^ " w ' " v°nHempel.

Gür«er2 .'l.Onle. der u°« Vl, ^ " ' " ' " ^ / ° " . .^ . ^ > Taschenk«lenl..r, ärztlicher, i»
jl l, rKer!<>,!»'MN!e!!l»er u°« ^>y, «s«i,«ufrHchreil,!l»lender,«cl!sl, l,.,°„w« ««»«<>«,!««»« d» L,,,°n? m,d

«r„,,„rr, , . I , f,, , H>, - " ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ „ „ , ^ ^ ^ ^ ^ , ,^ «»dck„e, 14, Jahr,,, ,sb, st, l.UU,

Cnu,ar-Ba!e„der w« Ka» c,u, MchtichiM-Kalrndrr, mit Au- Taschenl!«Ie»der für Wm,ba« ,,„d

D«m"'.A,m"..7ch^«.rWrlos), ^^/,'̂ ^w...'ch»w,^,ch»,,mW.n,, ^ ^ , , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ ^

oV.:.'«^M«.w..rr.or° pri- ««^«"'""'der M den ß»..d. V?sch?ê  ^ d ^ ^ i e r e r . B « .

K a l e n d e r , Q n a r t , cartoniert 4 « kr Vadeinecu.n f,!r Landwirte sl. 2.»<1. 2 Vde.. Kunsttischler, fl. I M
E , n s l < l r e i l , - O n ^ . , ^ ^^..,.,.. . g" " ' '" Veteranen- und Landsturm-Ka-

Eise«da!i!!.Bnle>!der,<,eb,fl I2N K'andw'rlschaf». Kalender v«n „ ^ ^ „ c h ^ , , ' ^ ^

V>e>ttro.echniker.B«.e«der. I fl^ M"«;ch'en.B«>ender.«ft̂ ch!cher. ^ ° ^ « ^ , 7 ' s ^ Z ^ ^ '

Mnii i 'enVenz^^^ .M'a^'"o^ch,"MMr-K°. " i " ^ ' , ««',/«««...«.ender.
(Prochasla), broschiert 50 lr., sseb. 65 lr. lender, 2Theile zusammen a.cb. fl. 2 M ,. Theil « , ' 2.':,»,«^»^^« N n l k a « «

Fnust-Malender, broschiert 80 kr «wgl-Vttvernems Voms-Ma-
Feuerwelir-Kalender/fl. 1. ' ^ U ! ^ lender mtt melen Holzschnitten
Finanz-Kalender, Notizkalender Medicinalkalender, österr., mit Waldheims Comptoirhandbuch

fi.r Finanz, und Steuerbeamt.fl. 1,50̂  ^-Taschenbuch, geb. fl. I M mit Notiz. ^ G e s c h ä f t s k a l e n d e l , Schmal-
Mlegende Olatter - Kalender, ^ ° " ^ ' ? ^ ^ _ ^ Kalender für " " , " " ^ . 1 .Münchener, 70 lr. M e n t o r , osterr.-ung. «alenoer ^ur ^ .. . . s . ^ . ^
F ^ ^ s s l i ^ ^ ^ n ^ n b ^ t n l ^ s s 1 s.^ Studierende an Bürger, und Mittelchulen. ' " " " ^ " ' ^ ^ ! 1 ̂  ^ ^coiiz^
^ o r N l l N i e ^ a l c n o e r l a ^ a i e st. 1,dO. Ha„dclsalllbr,nien :c.?c.cart.b0lr.,geb.80lr. buch, eleg. geb. si. 1,25.
Gartenkalender, österreichischer, M e n t o r für Schülerinnen, cart. Wiener Haushaltungsbuch, f. den

von Brrmann, sscb. fl. 1.60. " 50 lr geb 80 lr täglichen Gebrauch eingerichtet, nebst Küchen.
Gnrtelllaul'e-Dalender,qeb.70kr. MgntaniftischerLlalender,österr., ""'"'° ^"en.
Geschäfts- u n d A n s l i u n f t s - ß a - red. von Wolfs, geb. si. 1.00. Wir erlauben UN» darauf aufmerlsam zu

l e n d e r von Nenmeister-Herburaer, M ü h l e n - K a l e n d e r , l l l u s t r i e r t e r , v o n machen dass w vorstehendem Verzeichnisse nur
» " , ^ , / Vavvmheim si. l .M. geb. in Leder si. 2.20. die bekanntesten und vorzügl.chsten Kalender

1 . . . ^ . ! ^ . . . , ^ « e> ^,..«I l tnl is«i,? M ^ l t N n t i t l t t t l p n » genannt sind, welche unser Lager vorräthig hält.
Geschäfts-Uottzkalcnder, From- M c h k a l l s a i e M,c»I, m o n z n a l e n - ^ ^ empfehlen außerdem eine besonders

Nll's. neb. st. :,20. d e r , st. 1,40. aros;e Auswahl:
G e s c h ä f t s - V o r m e r k b l ä t t e r , 4", U g j j . k a l e n d e r für die österr. Lehrer- M o c k k a l ^ ^ zu den verschie-

b t . 30 lr. « . ^ wnen, eleg. geb. si. 1. denstcn Preisen. ^ , .
Geschäfts - Vormerk - Kalender Ugtizkalender für österr. Profes- Brieftaschen-, Emleg- Comptoir-,

(Pcill'ö). cart. «0 lr. sunn und Lehrer von Vrunncr, eleg. geb. si. l . Not l 'z- ,Wl l l ld- !M0 eleg.Sal0N-WssUd-
Grazer Schreibkalender. Mit Er- Uotizkalender für alle Stände lalendcr, Wochen-Notizblolls :c.

zähl. ullb Illustr., cart. 45 lr. (Perlcs), geb. st. l,20. in allen Größen und zu verschiedenen Preisen.
Wandels- und Oörsenkalender, Uotizkalender für die elegante Portemonnaie - Aalender von

si.1.60 Welt. eleg. geb. fl. 1.20. 20 bis 80 lr.

s H c N ö d i S ^ r ' ' M ^ N ö A a ^ L N ö s r ' aufliezogen 20lr.. mit PostVersendung 2b lr.
, ^ . ^ ^ Hst^4»-»l»^l^«.^«»v fllr Bureaur ?c., mit Raum zur Vormerlung von Terminen u. dgl., Stempelsl-alen,

V l N v l l M < ^ k M N t t l l ^ ^ ^ l l l l j n N l r N v ^ k Post, nnd Tclegraphenwrisen ic. Handliches Format, ausgezogen 25 lr., mit Post.
^ Versendung 30 lr.

3l0VSN3l(2 psItiKg ^ 1Z l^.
Wit'dlrvl'rfäilfrr erhalte» Rabatt.

« M - AuMävtincu Vestellunncu bitten wir 5 oder W kr. mehr (je nach Gewicht) behufs franco Kreuzbandsendung beizufügen.
I ldrr Anstrag sindrt mu r̂hende Erledigung.

Jg. V. Kleinmayr H Fed. Oamberg
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Die Stelle des

SNBjttß
in Kreutz bei Stein ist mit
1. Jänner 1888 zu vergeben.

Vorzügliche Kenntnis der
Obst- und Gemüsecultur, genü-
gende der Ziergärtnerei erforder-
lich. Entlohnung gut. Anlräge an
die Guts Verwaltung. (5489) 3—2

ZXOVL exä.td.ec]ctes

überseeisches Pulver
tödtet

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
RuRsen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, überhaupt alle Insocton,
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sicherheit dorart, dass von
dor vorhandonon Inaoctonbrut gar keine

Spur Übrig bleibt.
Echt und billig zu haben in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dvminieanergisie 111, kctteagMie 11)

in Prag.
In I_ia,I1oa.cia. beim Horrn Alb in

S l i t s c h n r . Kaufmann, Wicnerstrasse
Nr. t); in r e l d . l c l r c l s . e 3 a . (Kiirntou)
beim Herrn A Z w e r g o r , Apoth.: in
DE3"VoerndLorf (Kumten 1 beim Horrn

jj R. l>. Tu u rnr. (2178) 12 12
Niederlagen am Landn überall, wo dies-

bezüglicho Placate ausgoliängt sind

I Aug. Tschinkel Söhne, Laibach |
| | | k. k. Hoflieferanten H l
\ M empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen Erzeugnisse in Imlilll

I Cichorien- u. Feigenkaffee I)
;!y"l ferner alle Gattungen vmlll

1 Canditen, candierte Früchte, Compote, Marmeladen II
I Chocoladen und Cartonagen ||

i
ij zu billigsten Preisen. (4«i9) 12-9 JLB

I Zu haben in allen Spezerei- und Delicatessen-Handlungen. Ijjj
lit' •" .' -~%

1 ̂  -7—1 K- k. österr. Wffljmf ungar. priv.

1 " J : Ersatz fOr StrohsBclu» und Drahteinafitze,
0 0 _ reinlich, dauerhaft und billig, vonöglick fürlwüUBe n 1 KrÄakiwihftaßw. Bei grö«eMr Abn^«18

g entsprechender Preisnachlftss. Bei Bestellungen fnner • Hreite und IAn*« *w Hfttt«« afWSg»*80'

« V Hanpt-Nlederlage: Wien, L, Nener Markt Nr. 7. £ ^ u ^

^ Kundmachung. Razglas. g
3 ^ J Die Direction der Vodstro /5ft

1 1 k. Driv. weclsels. Branflscuafleii- c. tr. j r i u p i zaiwalie I
I fHctap-Aistalt | Graz ditih p t i pozara ? GMci 1
X | ^ S beehrt sich, den p. t. Vereinstheilnehrnern derselben höflichst hekanntzu- najuljudneje naznanja svojirn p. n. družbenikom, da se # t̂

^ Einzahlung der Yereinsbeiträge pro 1888 vplačevanje društvenine za leto 1888. > §
Cg\ mit 1. Jänner 1888 priöne 8 1. januvarijem 1888. 1. &J
C îC beginnt und solche jederzeit sowohl an der Direotlons-Casae Im eige- lor se vzprejema v ak e"as .ali pri druitveni blagajnlol, v lastni h l i i \£j
r^r nen Hause, Conso.-Nr. 18/20 Saokatrasse in Graz, als auch bei k o n g s t e v ie/20 Sackstrasse v Qradoi, ali p:i tudi pri okrožnih GlS
> * j l der RepräBentani in Laibaoh (Maria-ThereBien-Btrasae Nr. 2), k o m U a r l j a t i h L j ubljani pri »jenem za.topniitvu (Marije Te- /«
L^IW sow.« l)«'i den Distriots-Commissariaten geschehen kann. J » J *J i J *» ,•.,-/ •> y \*J
r ^ y Ks diene jedoch denjenigen p. t. Vereinstheilriehmern, welche hercils rezije cesta it. 2). (:).J;)4) .-«•-« \/™\
J(H^J in ilen ersten neun Monaten des Jahres I88fi mit Gehäuden hei der An- Nadalje se naznanja oniin p. n. doležnikoin, kaleri so hili v/.e / 5 %
\S\ stalt versichert waren, seither ununlerhrochen hei derselben versichert ) ) r v j } | ( | f t v o ( m f t S s ; C 0 V ] j K H s i p r i tJri»Äl»i za poslopja zavarovani, a so tjr/
f̂/ gol.liehen sind, beziehungsweise auch i,„ Jahre 1888 daselbst versicher p r estanka zavarovani ostali, o»ronm Ludi I. 1888. zavarovani Cf)
Ĵ -J hli'ihen, zur weitern Kenntnis, dass denselben in Oemassheit des von der > J i > , /^|«t
CjjHC Vereinsversairimlung am 24. Mai 1887 gefassten Bosrhlnssfis aus dem im ostanejo, da se jirn vsled nasveta upravriega soveta, vzprejetoKa pn ouc- \rj
f ^ J f Verwallungsjahre 18HH in der Gehäude-Ver.siclioiungs-Abtheilung erzielten nem zboru dne 2 4. maja 1 88 7 I., iz predobitka, dociljenega v upravniSkeni \/^\
JH^J l iolMischusse v i e r z e h n Procent d e s im letztbezeichneten J a h r e v o r g e s c h n e - ] f i l | j jHHsi. pri oddelku z a / a v a r o v a n j e poslopij, povrne S t i r i n a j s t odstotkov > /̂
V_^% heuen VereinsbeitrageH als Rückvergütung zugute kommen, demnach sich . . , , | r ,, z . V»-i/
?§? für diese p. t. Vereinstheilnehmer die Beilrkgsxahlung pro 1888 um die vor- v rentiern Ictu vplactinn zavamvalnme, da se torej doli^mm P- ' d [ /«
5 H ^ I J erwähnten vierzehn Procent verringert. henikom donesek za leto 1888. za omenjenih Alirinajsl odstotkov /miiujso- >̂ /
> • J Graz im Monate Dezemher 1887. Gradec meseca decemhra 1. 1887. JH5£

c§< D i r e c t i o n V o d s t v o G )
j5\ der k. k. priv. wechseis. Brandschaden -Versicherungs- c. kr. priv. vzajemno zavarovalne družbe proti po?aru Ü J
V^5 Anstalt in Graz. v Gradci. Ä/
r ^ r (Nachdruck wird nicht honoriert.) (Ponatisi se no plat'.ujejo.) *±^J^i*iJ
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Auf dem Kaiser-Josef-Platze

te Scipl.
Morgen Sonntag den 25. Dezember

abends 7 Uhr

grosse Ffist-Vppstfili
zum Besten der hiesigen Stadt-

armen.

Montag den 26. Dezember

zwGiirossßFfisHorstelliiiGii
ernte nachmittags 4 Uhr, zweite abends

7 Uhr.
Es ladet zu recht zahlreichem Besuche

ergeben st ein
(Ö437) M.Schlegel, Director.

Dienstag den 27. Dezember

bleibt der Circus geschlossen.

niürzülnir! 1
Habe das grösste, billigste, unter

Garantie an Güte im In- und Aus-
lande unübertrcfflicheWarenlager von

allen erdenklichen
KüchennwHHern, Kssbestecken,
.la^d-, Feder- und Rasier-Messern,
Stick-, Näh- und ZuBchneideschee-
ren, chirurgischen und thierürzt-
üo.hen Instrumenten, Klystier-,
Mutter- und Wuml-Spritzen u. s. w..
Gartenwerkzeujren, Schneide- Waf-
fen, Fecht-Requisiten, Steigeisen

und die billigsten

Schlittschuhe
aller Weltsysteme und Tausende von
Artikeln, die besonders geeignet sind

zu
Weihnachts-, Neujahrs-,
Geburtstags- und Braut-
geschenken, Besten u. s. w.

Ferner kann ich auch alles in inein
Fach Einschlagende machen, was ich
nicht am Lager habe. (4985) (J

N. Hoffmann
Fabrikant chirurgischer Instrumente, Schlittschuhe,

Feinzeng-, Messer- nnd Waffenschmied

in Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.
Ausgezeichnet mit Ehroninortonnuneon, Diplomen,

Modalllon, Ctwtsmodaülon otc.

D i l a l s j i B BroncMßn mii
iß Lumen

für die man nie genug besorgt sein kann —
insbesondere wenn sie ausserordentlichen
Temperaturwechseln ausgesetzt sind —
werden vor vielen Krankheiten nur durch
den Gehrauch der antikatarrb.allscb.en
Salioylpastlllen des Apothekers Pio-
ooli in Laibaoh geschützt.

Durch den Gehalt an fäulnll-und ent-
Zündungswidrigen Subatanzen schü-
tzen sie hauptsächlich gegen die Ansteckung
der Dlphtheriti«, und wenn sie heizeilen
"Och genommen werden, so verhindern sie
«leren bösartige Entwickelung. — Sie situl
sernrir ein ausgezeichnetes Mittel gegen all<:
Athmung«beBohwerden, klären die
8timme, beruhige» und heilen den Hu-
»ten sowie die Kntzümliirig der Luftröh-
ren, des Kehlkopfes, Zäpfohens und
ä er Lunge — Diese erweichenden Pastillen
k<>m1(!n ausser in den angeführten Fällen
"»folge ihrer besonderen Eigenschaften vor-
^glicherweise allen jenen warm an-
f»'Psohlen werden, welche einer klftreniind
kr«istigen Stimme benöthigen. (4952) 10—b

, Preis einer Schachtel 20 kr.
'2 Schachteln 2 fl., 25 Schachteln 4 fl.

_„ Alle Aufträge
^ ^ ^ ^ sind an die

r /G&. ^\. Adresse ihres

/ 4IŠL&*^MIL \ gers Oftbrlel

I /Wsi'iW^X Ploooli in
I ̂ ^ r w v V Lalbaoh m

I ^ ^ i ^ ^ ^ I selbst postwen-

^ k ^ ^ r f ^ 1 ^ ^ lieh expediert

^^elzlidi deponierte
Schutzmarke,

i

wasserechte <"6"is pm^T^^ffüi | | Fahrkarten u. Connossemente

n verschiedenen Grössen und Qualitäten unroiiUy- J» |a^«ffiffifya »nd<tm- ̂ . c ^ipn[^ f a l U v l AlkCv
»nd zu billigsten Preisen stets vorräthig bei ^tSj^in^*^**™« g^^V™^- B? fe f ^ ^ K bei der k. k. conc.

R,. I^anxing-er ps^jji:)||Wii!W.€flMilra5BfaiW ̂  sr Anohor-Line
Spediteur der k. k. priv. Südbahn ,

Laibaoh, Wienerstrasse Nr. 15. ('14 ' Wien, L, Kolowratring 4.

Inhalt dcr 1. Arobc-) Rummer: !! <AtN 1. ZÜNN^r 1888
D̂« ! t ON Op -H^i! 5N«O^ <» beginnt das Abonnrmrnt auf bcn 1. Jahrgang der

, , ( M I ^ l I ^ H l lUUl « <> MM ̂  , ^ « ^ ^ ^ ̂
Titelbild: Wie«. - Wiener Mode. '» ^ W ̂ ^ ̂  / ^ ^ T ^ / ^ - ^ ^ V » / ^ ̂  / ^ ̂  / ^ " "

bericht.—Damentoiletten.-Herren» <> ^ - ^ ^ / H I U ^ « > R^ > ^ - ^ ^ > l »R V » ^

EchoXheittzpflege. - " ' ^ z n ^ ^ ' I U n . !̂  Illustriertes Mode- und Familien-Journal.
strationen nach El'twiirfcn yclvorrass^ndrr ^ ^ Die «Wiener Mode» erscheint am 1. und 15. jcdrs Monats als ein reich illu-
Mnsiler oder nach Modellen aus den ersten .. stricrtcs Heft von mindestens A2 Seiten in farbigem Umschlage mit der Beilage:
Modesalons Wiens. ^ ^ ^ ^ > ^^

„Zm Boudoir." n M ..Doudotv".
„Der Thurm von Nervi." Erzäh- ! ^ Illustriertes Uutcchaltungsblatt für die Familie.

lunss von Adolf Wilbrandt. — Literari« Die »Wiener Mode» stellt sich die Ausgabe, die Kenntnis des Wiener Geschmacks
sche Moden. Von W. Goldbanm. — Nil« in weite Kreise zu tragen. Wort und Bild werden sich vereinigen, um ein künstlerisch
der ans Ul t -Wien. Von Dr. Albert I l g . ' vornehmes und dabei dem praktischen Bedürsnisse entsprechendes Journal zu schassen.
— HumoreSle f ü r l l lav ier . Von Nobcrt ^ ^ Ganz besondere Sorgfalt wird den regelmäßig als Gratis Beilage erscheinenden
stnchs—Die Palme im Wohnzimmer. <» « M > ^ < 2 l ^ n < ^ » « « l » o ^ ^ t ^ n ^ n " " ^ W >
Von Docent Dr. Lewy. - Tchatten. «on < > H > l l M I I N ! U j i e r » P 0 g e N ^ ^ W G
M a Christen — I m V o n d o i r . " Plan- <» ̂ widmet werden, d i - nach einer neuen Methode übersichtlich angefertigt werben,
dcrc, von ss. Gros,. — <2t,-c»slichtcr. Von <» »m „ ' ,. /^ .
LudwiaFulda.-Frauenlcbc„iu,lfrila. <' ^ ro0enumnrern gratrs und franco.
Von Rosa Holnb. — Neue Mns i l . — .. »Wiener Mode» mit sämmtlichen Beilagen lostet strotz der reichen Fülle deS
Räthsel. — Vierzehninsliger Küchenzettel. Gebotenen sür jeden Ort der österr..ungar. Monarchie
- Mtt zahlreichen Illustrationen. < ^ ganz jähr ig NUV 6 fi.

V c h N l t t M U s t e r - p o g e N . < > ^ portofreier Zusendung. (Vierteljähriges Probe-Abonnement 1 fl. 50 lr.)
22 Schnittmnstcr und Abbildungen. <» <-.. ^ , . . .^, .. . «7, ' cvn^i»^,//
Diese Nnmmer wird anf Nerlan- " D l t AdlllMlstllltloN Vtl „Wl tNt r Mode" ,

gen grat is und franco zugesendet. < > (5482) 3—1 Wien, I . , Gchottengasse 1 .

WT" Neuestes in Häckselmaschinen! ^m
Patent - Sicherheits - Häckselmaschine

schneidet. 1) X^k.ngen v o n »/« biH 3 Xoll .

jdj0%j^^S$^^ Momentan wirkender Stillstands- und

fpyp^••^^HpISKw Leichtester Gang bei grosser Leistung!

- : ^ ^ P P ^ ^1^611 l a n ^ w i r t s c ^ i a ^ i c l i e r Maschinen, Eisengiesserei
^ w --._-ri!I=~f=^.=T_-.r/.cr Dampfhammerwerk

P H . J f lATFAI IT I l * Co. in \h'ien9 II., Taborstrasse,
F i - a n l i f u r t n . JMC. u n d 1 3 e r l i n IV.

Filialen: Budapest, Insterlmrg, Posen, Dirscluiu, Hamburg, Osnalu'ück und Bologna.
= Prämiiert mit über 2 O O verschiedenen Auszeichnungen! =

PG* Prospecte auf Wunsch gratis und franco! " ^ ^ (5444) i o - l

» «« ' 2H « »» — «««»».« « nun n°nz und voll ei«!cht. ^ > ^ , » I»!, der «t«,t>i,i,°ll,. - Volle He!!««» o!t,l,

L ^ ' ^ ^ ' " ^ l ^ l b ? ^ l ? H . n uib«»l.,l!U''l, <««c° » M . ^ M > N«ä»«,ll,»«,he. H»lt«,, A,.«w>n, °.r>i«.cu sich
? 3 3. /A "'« 3 dl« »u.A«.n «erich'e mlbici»«,«« Zeit. >»»», ^ M » » » « " ' « " « » Hu..«« trill «in - Gewicht,.
5 A«« ^"N - ^ « z. ,a>rl»?,» d?. «nwl'bun« in ».» «lüßteu Svitiil»n. l M » » zunähme d«, ̂  »°.« - Dr. M'Lounh!«..: „«<>,,
^ A^' >i ^2 " aH«,. k°» ««»»endftc Z°'l«ulß von dcu üb̂  W V > »l» hochn'ndill Tuderculo,«,, wurde» olle „rOoblich
V " ^ ̂  Z 3 i . ^ «»««8n»« «llolllln d« «irh°I°ti°n«cur m!l!«lst M l ^ » nebtM." - Gleiche« b»ich!<n °,,ch b!c U'ali.xte»,

2. 3 " ^ äs ? ^ » l ^ . . ? « - «lilv'«'«wlls« berichten in ' « » M ^ ^ l <D.« <lui selbft ift n«ht velilfti»«,.». n'chl ft»«.,d »,.t

2, ^ ^ » » 2 2' 2 ^ ^ ' " V ° ^ ^ , » « ^ , r . ««Nel«ei»ulche nnch drei T°g«n ^ . «a»»G,h«l<>»ion».Vvft<,ra» (?l»,t<,l'I«i»lt«,f) mil

" V ^ > ̂  Z l » , "2 i.N^?.^"3»?V«»«»»ch!«l»n°hm.'/. l>i« » « i l , »»chen». M brau« u>.» Zugihsr ,ur »,»n,eu«un° verleubel «egen
W>> 3. <-t « ̂  / - . ,<^M,»l«stl«n,»''dstl « " ' ' ' « " ' ' l»nn »»«b« au!' V d°r«b»P°s,n°ch»°hm« 5 » f i , m<t<A»m«t!» 5»» <>.
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3Die (5390) 5 —

§ Waterliury-R6montoir Taschenuhr
3 Jahre Garantie.

Oenan gehend, dauerhaft, zuverlässig:, Gehäuse
aus Nickelsilber.

Täpliche Fabrication über 1500 Uhren durch automa-
tische Maschinen in der Waterbury - Taschenuhrenfabrik,
Nordamerika, Capital über 2 Millionen Gulden. Die Water-
bury - Taschenuhr ist die einzige wirklich billige Uhr, da
infolge ihrer einfachen und doch so äusserst vollkommenen
Construction Reparaturen nur selten vorkommen, und im
Bedarfsfälle kosten dieselben kaum ein Fünftel der Repa-
raturen an anderen. — Zu beziehen durchF. HE. Schmitt in Laibach

Spitetlgrsisee -i.

fan Holteis" Cacao
ist anerkannt der beste i r ;

und im Gebrauch der bi l l igste.
Zu haben in den Apotheken, Droguerie-, Delica-

tessen- und Colonialwaren-Handlungen und Conditoreien
in Blechdosen ä Va, XU und 1U Kilo netto Inhalt.

Verkaufsstellen in Laibach: Joh. L u c k m a n n ,
H. L.Wencel, J. B u z z o l i n i , Ločniker & Andretto.
IltlllltgllllltllllllliillBIllllliltlllillllllllllllllllllllllltllllllilllilllliilBIlflllllllllllllllllllillllllillllllllllilllllllllllllllllllllltlllltllllMIlMljj«•••••••HHiiiiim^

> IMMW >
> Apotheke in Wien, Singerstraße Nr. 15 V
WW ^l«^v«»»»»»^,»»»«H^ilse»»» vormals Nniversal'Pülen genannt, verdienen letzteren Namen mit
>»> < 1 N l I i e l N l g U N g S P I U c N , tollstem Rechte, da «6 in der Tbat beinahe teinc .«ranlheit gibt, in M
> ^ welchcr diese Pillen nicht schon tausendfach ihre wunderthäti^c Wiilunq bewiesen hät'en. 5n den ^ W
> ^ hartnäckigsten ffällcn, wu oicle andere Mebicamente «er,ieden<> anqcwcndet wurden, ist durch diese Pillen

»n,ählig«mal« und nach lurzcr Zeit vrlle Genesung erfolg, ! «chachtel mit 15) Pillen i i l l r . , eine illoll« > >
l ^ mit 6 Schachtel» l ff. 5 lr., bei unftanlicrter Nachnahmesentuna l fl. l<) l r . » W
^ Vei vorheriger Einsendung des Geldbetrages lostet sammt portofreier Znsendung: > >
W 1 Rolle Pillen 1 fl. 25, lr., 2 Rollen 2 ss. 30 tr., 8 Rollen ^ fl. 35 kr., 4 Rollen M
M 4 fl. 40 lr.. 5 Rollen 5 fl. 20 lr., 10 Rollen 9 st. 20 lr. (Weniger als eine Rolle lann ^
^ nicht versendet werden.) ^W
^ W Eine Unzahl Schreiben sind eingelaufen, in denen sich die Konsumenten dieser Pillen für ihre

wiedererlangte Genesung nach d«n verschicdenartistslen und schweren Ki-antHeilen bedanken. Jeder, der
^ ^ nur einmal einen V«such damit geuoickt bat. emrfiebll dielcs 'VNtt.'I weiter ^ W

^ > Leonganss am l5>, V!ai 18«.'!, dieser meiner Daülsliaimg bitlc ich Sie zum Wonle ̂ »
^ W Hochgeehrt« Herr! Obre Pillen Wirten wahrbaft aller leidenden Gebrauch zu machen, und ersuche »>
^ W Wunder, sie sind nicht wie so viele andere angepriesene alcichzeitig wictcr um Einsendung von zwei Rollen M >
^ > Mittel, sondcrn sie helfen wirtlich nahezu für alle«, Pillen und zwei Ltüct chinesischer Seife. Mit be»

Von den zu Ostern bestellten Pillen habe ich die sondcrcv Hochachtung ergebener
meisten an strcuude und Velannte vertheilt, und Alois lNoual, Obergärtner.
allen daben sie gehelsen, selbft Personen von hohem
Nlter und mit verschiedenen i'ciden und Gebrechen Euer Nehlgeboren! I n der Varaussetzung,
haben durch sie. wo nicht die volle Ocsuxdhcit, doch das« alle Ihre ?lr,n?ien von gleicher Güle sein W >

> ^ bedeutende Vcsftrung erfahren und wollen sie fort- dürften, wie Ihr berühmter ssroftbalsam, der in ^ D
^ W gebrauchen, Ich ersuche Sie daher, mir wieder filnf meiner Familie mehreren veralteten ssrostbcnlcn ei» W >
^ W Rollen zu fend«n. Von mir und allen, die wir schon rasche« Lnde bereitete, habe ich mich trol) meines UW
^ M da? tYUill halten, du,ch Ihre Pillcn unsere Gesund- Äüisstraucn« gegen sogenannte Universalmittel ent» W >

heit wieder zu erlangen, unserem innigsten Dank. schlössen, ,u Ihren Blulieinigungs Pillen zu greifen l ^ >
^ > Mart in Deutinger. und mit Hilfe dieser lleircn Kugeln mein lang» > W
^ W jähriges Hämcrrhoidal-Leiden zu bombardieren. Ich ^ ^
^ W Ve>!a, St, György, 16. Februar 1»K2. nehme nun durchaus leinen Anstand < Ihnen zu WW

Geehrter Herr! Nicht a/nug lann ich meinen gestehen, das« mein altes Leiden nach vierwöchent» >>
innigsten D«nl aufsprechen für Ihre Pillen > denn lichem Gebrauche ganz und gar behoben ist und ich M D
nächst Gottes Hilfe wurde meine Nrau, welche s«on im Kreise meiner V.lannten diele Pillen ausö eisrigste »»

^ W jahrelang, an Mscrcrc gelitten hatte, durch Ihre anempfehle. Ick hal'c auch nichts dagegen ein,u- > W
Vlntrcimgungs-Pillen hicvon geheilt, und wenn« wenden, wenn Sie von diesen Zeilen öffentlich — DD>
gleich sie auch jeht noch bisweilen welche einnehmen jedoch ohne Namensfcrtigung Gebrauch machen
muss. so ist >hic Gesundheit schon soweit wieder wollen. > W

^ W hergestellt, das« sie mit jugendlicher striiche allen Hochachtungsvoll C. o. T. ̂ >
^ M ihren Veschästigungcn wieder nachkommen lan». V!on Wien , l0. ssebrnar >8«1. WW

« Asns^Nn<l,,N, "^n I- Pscrliufcr, seit vielen Ai.^.^sC.ss^,,, von Nomcrehaufen. i Flasche D »
^ ^ l U I I ' O l l l j l l N I I,,hl", anerlannt al« da« si< A l l l j c l l ^ j i c l l z 2fl, s.a lr„ V, Flache > fl 5.0 lr. «
^ W chcrste Vi i l lel gegen Frosüciden aller Art, wie auch »̂» < ^ / > ? ^ ^ »<» > ^ < i > ^ l < , t s l ̂ ^

> ?n^.r^o,^d2g^^<n 'c. ^ Tiegel ..̂ r.. P u l v c r ^ M Wßlchwelß. i , ^ ^ l »
> Krop,-Bal!am, N i V ^ ^ . z ^ Tauuochiuiu-Poulade^̂ ..Ps«h°̂  »
W °"«.,siranco,usendung «. lr. ^ ^ ^ vonIabren al« ta« beste'unter ä"e., Haar- W

^«^l»»»ä^^ss<»N' iPrager Tropfen), gegen ver< wuchOmittcl» von Aerzten aneriannt. Line elegant > W
W ^ ^ " " ' V VH j ^ U ) dcrbene,', Etagen, schlechte ausgestattete grohe Dose sl. i . W »

> Spitzwegclichlaft, ^ H 7 ^ ^ ^ ^ 3Ä":»^?^7Ä3^» . 7 ^ . ? ^ N
^ gegen Katarrh, Heisc,leit. Krampihustcn ic. L i n beim stingcnvurm, wunden und entzündeten B r l l . » »
W stläschchcn siO tr.. zwei Fläschchen sammt Franco- tten und ähnlichen i'e.den v.elsach bewahrt, «>« M
^ zusendung I f l , 00 lr. Tiegel 5<» lr,, unt .^ancozusc.itung 75 lr. «

> 'Am«il°..i!che G i P s s b e ^ M ' « m v . ^ ^,e »
^ g'chtlschen und »heumatlschen äebeln. Gl>edciie>i!cn. ftüit« Verdauung, al«: Uovsweh, Schwindel, «lila» »
^ » Ischias, Ohrenreißen ,c. ,c. f l , 1,20. aenlrampf. Eodrreiinen, Himorrhoidalleiden, Ver. > >

> 5 ! ? . ^ 5 " f 7 ! ? " ^ " ' " " ' hasche 2, Franzbrautwein., Masche««,r. >
^ > Unher den hier genannten Präparaten sind noch sämmtliche in österreichischen Zeitungen au«

gelilndigte in- und aueläudische pharmaceutische Specialitäten uorräthig, und werden alle etwa nicht am
kager befindliche» Artikel ans verlangen prompt und billigst besorgt. s4<«0) l«—ll M >

^ W » » " Vcrsendnnnen per Post werden schnellstens cfsectmert gegen vorherige Geltsendung ober
Nachnahme deö Betrage«, "WW WM

> M - Vei uurlierigcr lüinscndung des «»eldbetragts iam besten mittels Postanweisung) stellt W >
W > sich das Porto bedeutend billiger als be» !1iachnnl>mesrnduna.en. 'WW ^ W
> W ^>e nicissen der obgcnanntcu Epc^ialiiHten sind auch .z» haben
W in Laibmh in der ^potb«Ir« VtoooU. W

I p ie f eiiis jesctte 1
U U M T P * ^°'iann ^ax 'n Laibach g
- ^ ) jL J W [ sein Lager von (510G) 4-4 / ^
S Sb^R Nähmaschinen, jg
>!P I Z J A I praktischen Waschmaschinen p<
>SP K A ^ ^ ^ T ^ Kinder-Velocipedes. i*

J1A Bouillon-Extract, Trüffel-Würze,
ftäfr/vflfflJL* feine Suppenmehle.

F B / W & ^ v f / ^ ^ ^ T C c n t r a l - D e P Ö L : wioa» Li Jasomirgottgtra»«» 6-
^ } / m^^T As mJ'^'K J ' n Delicalesen-, Droguen- und Colonialwaren-
^^r ^^^^Sl^MMMdS^^ Geschäften.

- ^ ^ ^ ^ * " * " In Laibaoh zu haben bei: Peter Las«"1''5'
H. L. W e n c e i f j . Perdan, SchusHnig & Weber. Jn Sagor bei: R E. Mihelič, JohB«*
Müller, Bruderlade-Verein. In Littal bei: Joh. Wakonigg. (5402) 24—^

vtte 8eu«t*. Man a c h t e gefä l l igs t auf die n e b e n s t e h e n d e Schutz*

^ \ /l)/žj3P '**• 'marke, um Täuschungen hintanzuhalten !

^ ^ j ^ * 1 " Erfrischende, ozonreiche
"T̂ 7"sild.l"a.ft irci S immer

nur durch Apotheker Ohi l lanya

"V*7^*! Cl.1>O11C[^X43t.
Von den ersten medicinischen Autoritäten anerkannt und empfohlen!

Apotheker Ghillany's „WaldlMHKjiiet" ist dor kräftigste floniscren-Extract, das
wirksamste und zugleich angerielunste LustreiiiigiinRstriittel für Wohnräume. Es des-
infleiert, verbesHert die Luft und belebt die AthmungHorgane, ist daher i"
Kinder-, Kranken-, Schlaf- oder überhaupt Wohnzimmern unentbehrlich. •—
Als Badezusatz von wohlthätigster Wirkung auf Nerven und Haut, ebenso
als Zusatz zum Waschwasser. GhMlany's Waldbouquet ist jedem anderen Des*
infectionsmittel vorzuziehen und seines erfrischenden, würzigen Wohlgeruches
wegen auch als Zimmer- und Taschentuch-Parfum besonders geeignet. — Preis
ab Wien: 1 grosses Flacon 1 fl., 1 kleines 60 kr. Haupt-Dcpöt und Erzeugung:

G. Wettendorfer, Wien-Hernals, Veronikagasse Nr. 32.
Dieses „Waldbouquet" ist in hohem Grade ozonbildend, leistet infolge dessen

als Luftreinigungs- und Desinfectionsmittel für Wohnn'iume sehr gu[e Dienste und
ist demnach auch in Krankheiten und namentlich bei Epidemien se] i r 7 U empfehlen.

Depots in Laibach: G. P i c c o l i , Apoth.; Car l Kar i nger. In KralO'
bürg: C a r l Š a v n i k , Apoth. (52441) 2

MIIL K T Bis jetzt unübertroffen. ~*H1|
Bsffifo W. islanders
^^H^^ k. k. a. priv. echter, gereinigter

W Leberthran
M£W von Wilhelm Maager in Wien.
VaUi Von don orston modicunisclion Autoritäton geprüft und geiD6 j :

•H leichten Verdaulichkeit w e g e n auch für Kinder l>rson<l|>r(?
J ^ ^ K ouipfohh-u und vomnlmit als das reiiiHto, bosttt. natürlichst» " n <

/Wftfk anerkannt wirksamsto Mittol ffejron Bruat- und Lungenlei4 e l 1 '
wwn Soropheln, Flechten, Oesohwüre, Hautauasobläg6'

Drüienkrankheiten, Sohwächliohkeit u. H W., ist die Flasche * t t

1 fl. — in der Kabrikaniodorlago Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowin

ST1 in a t e Apotheken nii Materialwaren • H a n d l i p - p .
<Ur österr.-ungar. Monarchie echt zu bükonmion, (4::H7; 1^-'

in Laibach bei den Herren JOH. Svoboda, Apotheker; Peter IAIHWH*'

II. L. Wcnccl, Kaufleute.
Dr. Karl Mikolasch' Western Mittol boi Scbwiicho dos Masons, boi Fioborn,

apanioehor norvöson Loiden, bei Erschöpfung nach überstandonen
China -Weill. Kmnkhoitmi. Preis per Flascho «. 1.̂ »- .

JJr. Karl Mitcotasch' Vorzüglich bowälirt boi Kranklx-itun, wnl«'.h» vom nlut-
cpinlsoher rnaiiffol odor vom scbloc.htrn Uluto horrUhron. J r d »

t>nina-Eisen-Wein. per Flasche 11. i,r»i». „_,
Dr. Kart Mikolasch' Aii^nzcichnotn« Mittol boi BC.lilc«litor Vordauiinff, '>«1

tpinkchor f a l l i„ r Majjonthiitigkoit und darauf basiorondon KranK-

J>r. Karl Mikolasch' SiclK-rritos Mittnl. um don OrtfaniHimiB ohn« y ' n ] n ^
epuilsehor nahrnn dor Ma«.mtbati>-'koit auH^iobiR zu ornunr •

Pepton-Wein. l ' r e l s per Flas fhe 11. !/><). - -
J>r. Karl Mikolasch9 liewtn« Mitiol bei Matfon- und tJodiinukatJirrhrn

opanischor undoren Kranklioiton.
R h a b a r b e r -Wein. prai» p«r Vh^w n i.r>o. _ — -
< ' U i K r i i M ) i > p o t für die ö s t . e r r . - u n » , ' a r . M o n a r c h i e (oxcl .Galizicn ui>(l l i "kowm»J

I Wilhelm Maager, Wien, III., HeumarktJ^^^
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I fflOk Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich) I
I o f Veritable-Liqueur Benedictine I
I U 9 der Bene&ictiner-Mönclie <«»)«-» I
I A ^ l Q L vortresslicli, toniscli, den Appetit und die Verdauung DesiirdEriid. I
I / /tf̂ JsiSivwv 1^*^^™^^*"*** 7~T "^1 Man achto darauf, I

I I / M B ) \ I VERITABLE LIQUEUR BŽNŽDICTINB dass sich auf joder •
' • / \§g?2/ ^ ; ^ II Marques dfyosfces en France et i I'Stranger FJasclio dio vior- I

I T A n A flf D r fj~?^~^ s^> dor Untorschrift IIOB H

I 1 '*/'^ l?*af' I/ ''n''(^- Nicht alloin jwlns Singel, jodo Etikotto, sondern auch I
I 1 ^KkčŽŽiiJ^ •/ ( l " r (jiosammtoindruck dor Fhiachu i.st gofwt/Jich oiiiKotni^on I
I \ ter^~-CT5E**i» 1IIH' KfW(1'li'*'/t' Vor joder Nachahmung odor Vorkuuf von Nach- I
I I IViiiiirjJi.CTBjriM uhinuugon wird iiiitliin ernstlich gowarnfc, und zwar niclit alloin H
I XKj^&äL&^JNl wognn dor zu gowärtignndon gosotalichon Kol^on, aoudoru auch I
• ^— ^ hinsichtlich dor I'iir dio (jnKundhnit zu liol'iirchtondon Nach- H
I t-hcilo. Man findot don ocliton Bcnedlcthior-Liqueur hoi Nachgonannton : I
I Uiuloll Kli blfich, (Junditor; Anton Unesdii's Witwe, <!nf6 „Elefant". I

"W^W^X» I > I > > A — ^ > ^'^^ miUel, waches dru l,l-lv1ichl'ii, uiilil'v.

>^» ^ R̂. ̂  ̂  R A.^> U " Sam'rstosf in dns Ziniinrr l'riiisst. Vri
» M W M Kiudertrantheite«, >>>, Zimmer drr
W ^ > 3 ^ ^ . Wöchnerin, bei Schwerkranken
MHu2MM ^ X U m m W I - ^ U U l ^ smi'>!> l'si al!.n Epidemien isl dirsr<;

nls hl'üsanl delaiiuk'», l,nlsa»iisch havzi
gn>, äilirrischüligln Slosf»' des Nittners

Lmlifl'N'n Sprit l'l'ranlassl'n dir ÄiNl'l'ndüNss de^ssldrn bn Kranlhe i ieu der
M >, z»,,,,gs „ „ ^ , d^) Halsed sowie des Nervensystems als I,chn1atioi,S,!iittel.
« ^ M I W ! / P Auch "l5 Mnndwasser qclnaucht, ist Vittnrrs Couisercn'Sprit ein erprobtec!
M l ^ - ^ - ^ « ^ ^ sichert Pmservativ ne<i<>!i A n a i n a , Dipljtheritis, arnte nnd chronische stachen
U Ä ^ ^ W ^ V ! lnwrrli»', suil'ic dei üblein (^eruä) an5 dein Mnndr.
V ^ V » ^ M Preis einer sslasche (lonifereu Sprit «<» lr., <! Mischr» ! fl., eines Patent
D M W V W M » Zerstänl'unssS ^lpparalcs f l . l,«<».
l W ^ K < V - ^ ^ V i t l n e r s <5oniseren»2eise ist eine 0m-zücsiichl> neutrale Tuiletle Eeise,
!!!p^!</!!?.7^^3<t u»n eine zirte, linde Hnut zn erhallen nnd zu bewahren wessen ihrer des-
M ^ 5 - 7 - ^ ' ^ iusirierenden Eigenschaft als itinderseise besonders an^ieuipsehlrn. Prciö per

U 2 ! " ^ < i ! 3 " H Ein^iq nnd alleill ist V i t t n o r » Couisercn-Sprit l'ei

U ^ H H 5UI..LI1"I'^^K,Apothckcr in Rcichenau Mieder-Defi.)
und !» den nnten angeführten Depols ,̂n hallen.

^ ^ W ^ ^ R ? « » » LKF^IH^ u»lt sor 8oliut«u».rlry l Der „?»tout-2vr»t«cuduii^»>
? ^ j p «>««» v ^ , » » ' ^ V p ^ H t " trä^t die Firnia: » l t tuvr, »elolionHU, I l ls-
"«r.Oo,tftirsloU« riugeaussen. — I n I.»ldko!» bei Ubald v. Trnlüczy, «pothcter.

bmgnl. Vschlermeisterf Wirn, Wnriahllftrstraße Dr. 74o. >
^ ^ Waschtästcn, ein und zwrilhüria, fl. 9 bis 15 D

«<M» Nachtlästcn ' , 4 bis 10 >
Salon- und Sophatische , 4 bis 12 >

« ^ M W M » Auszû iische » 15 bis 85 >
Tpcisestilhle, » 4 bis 6 D

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^ ^ Cchlaf-Dwanö in aNcn Stoffarten . . . . » 32 W
^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W Ruhebetten und Ottomane » 13 bis 24 D
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ R ^ '^Nei conipleten UuSstattnngen besondere Vor» >
^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W W ^ zngspreise. >
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M > W Schlafzimmer fl. 140 bis sl. 20<X). Speisezimmer von >
V ^ W > ^ > ^ > W > si. 150 bis fl. 2000, 400 Salou-Garuitnren von st. 70 >

aufwärts. Möbel silr 600 Zimmer vorrälhig. >
D ^ W D W D D W Nm a«ch dem v. t. Publieum in der Pro» >

^ ^ M H ^ ^ M « W W D vinz die Möglichkeit zu bieten, zn änherst bittiaen >
M ^-WM^' » Preisen solid stilgerecht gearbeitete Möbel zu »

, ßM '> ,W erlangen, habe ich mich entschlossen, meine ohne» »
hin schon aufs billigste gestellten PreiS-l5onrante um 25 Procent herab, ll
zusetzen, und gelangen aus meiuer Fabrik lU Ulw illustrierte Preitz.Katalogc >
zur Ausgabe, welche ich überallhin aus Verlangen gratis uud srauco ei«. »
se„de. (4468) 39—30 I

llVervenkrankheiten.
I Was sind <lie Nerven?
I Die Nerven sind die eigentlichen Vermittler jedweden
I /fzZFhhs. Gefühles, alle äusseren Eindrücke werden /..mächst durch sie
• / * - A M A empfunden und vermittelt. So verschiedenartig die Ursachen,
• 1 ° m$\ t\ so verschieden sind die Erscheinungen der Nervonkrankhei-
I 1 WM 1 ten In erster Linie Zusammenziehen der Nerven, allgemeine
I i nl§ I Abmagerung und Kntkriiftung, geschlechtliche bchwäche-
• V A V Ä / f., Lde GedachtnisBcliwilche, bleiches Gesicht, tiefliegende,
• X i Ü r r, t blauen Rändern umgebene Augen, Gemüthsyerstimmiing,
• t i i 7 ! v . Mî rine (einseitiger Kopfschmerz), Schmerzen im Kreuze und
• N| UaflosiKkeit, Migf«« Mei ^ h Verstopfung, Angst ohne Ursache, Vermeidung
I fcf^' ! ! y fTi?aucÄ„ Schwächezusta'nd, Blutarmut, rheumatische
I ! : ^ h S t h L S > - n an Händen d „ « j^w. AB. ^
I S r a S K ^ B S S l ^ l a TLcber und vollkommen gebeilt *
I < I m c h Dr Wruns Peruinpulver ^ 15 -B
I ^ peruanischen Krauioi. breitet. - «r ^ ^ f ^ ^ V f ^ ^ '
• . MT Prris rincr Schachtel sammt genauer Beschr«b^ung fl. f ^ ^ | J J
• > " > t in Laibach hei Herrn Apoll,eker v o n T r n k ö u j . < z u r W e

P
i U ) U

• ( «ntra l- und V«rs«nclnnÄH-l>epot bei AI. ü i s c »er /vpcj
H in Haden (Weikcrsdorf) b e i W « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

H. L. Wencel In Laibach.
Fussboden-Glasur

von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für weiche Fuss-
b()den. l'reis einei- grossen Flasche fl. 1,35, einer kleinen Flasche 08 kr.

Wachs-Pasta
bestes und einfachstes Einlassmittel für P a r k e t t e n . Preis einer Dose

60 kr. Stets vorriithig bei (6.-WU; 10—4

H. L Wencel in Laibach
^zur blauen Kugel", Hauptplatz.

M
1 "c7miT7MAPt;ri1 D f t * W t e B t e Volk«heilmittel i«t der ooncentriorteSCHUTZMARKE | % T n . 1 riT J

* l i i K Klosterneubnroer Gliefleroeist
^ JMS^I'^'ifarfi^nl"° a l m e k a t ' n l a l s Klo»terneuburger Giohtfluid, durch
— ^ ^ W ÜihiSPIffl^i m d a s c l i e m i s c l i e Laboratorium für sanilätspolizeiliche Unter-
^ H Ü ö"*^3al^^ßr "̂  s u c l l l i n K e n gßpriist und durch protokollierte Schutzmarke der

' ^ n fffiff^ü^fl "'' P r e i s '<••' F l a c > 5 0 k r < ' 9 r o s s - F l a c - I fl-
G4d^^^nTF"HTöinnSü V (- r s e i" l l i r iK erfolRt durch den Apotheker A. H o f m a n n ,
|pyf| TKAL>b-/V\AKK |[gjj| Kloflterneuburg. Kür Emballage und Frachtbrief bei Post-

sendungen 15 kr. mehr.
Kehl zu beziehen durch die Herren Apotheker, in Laibaoh: J. Svobod«., Ru-

dolf« wert: Ford. Staika. (477;i) l &— 7

lTjähriges Renomme
als Rrztlicb erprobtes nml bestbewiUirten Heilmittel für

l^uiicyeixkraiike
Bleichsüchtige, Blutarme

bei Tiibercnloso (Scbwitulsncht) in den ersten Stadien, bei acutem und eliro-
niHcbein liUHKeiikatarrb, jeder Art Husten, Keuchhusten, Heiserkeit, Kurz-
allimiffkeit, Verscbleimun^, ferner bei Hcrophulose, Rhacbitis, Schwäche

und Reconvalegcenz
besitzt nur allein der vom

A-potliolfCM" »T. XTor*l>al>iiy i n W i e n I
bereitete unterphosphorigBaure •

Kalk -Eisen -Syrup. I
1 ^ * Nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, «lie dem Pnblicnm nnter I

gleichem oder ähnlichem Namen angeboten werden! ^ ^ •
Aorztlich constatierte Wirkungen des echten llei1ba»)ny'schen Präi>arat.es: •
Wnter Appetit, ruhiger Schlaf, Steigerung der Hlutbildnng und Knochen- •
bihlung, liockernng des Hustens, J^ösung <les Schleimes, Schwinden des
Hustenreizes, der nächtlichen Schweisse, der Mattigkeit unter allgemeiner
KrRftezunahme, in den ersten Stadien der Tuberculose Verkalkung (Hei-

lung) der angegriffenen Lungentheile.
Preis 1 Flasche fl. 1,25, per Post 20 kr. mehr für Packung. Halbe Flaschen
gibt es niclit. Jeder Flasche muss die belehrende Broschüre von JJr.

Schweizer beiliegen.

Anerkennungßß oh reiben.
Herrn J. Herbab&y, Apotheker in Wien.

• M f 5 ^ 3 5 5 5 2 2 Ä I£h danke Ihnen sehr für Ihren bewahrten Kalk-
•BflSPMFTEPPHli Eisen-Syrup, indem mich derselbe von meiner Heiser-
BlHWJ | R l M a w l i keit und einem Lungen-Katarrh, an welchem ich
EraCJtR&PSItSUi l a nK e gelitten und gegen welche Leiden keine Heil-
• N B s i ^ n j t l B o Q mittel gewirkt haben, befreite und wieder vollkom-
EBsP R V H B H ^ B I I men herstellte. Senden Sie mir heute gesl. 1 Flasche
BBrtfr^iMW^iWnKq Ihres Gichtmittels «Neuroxylin» für meine Frau, die an

Kleinhorn (Post Pirawarth), 27. Juni 1887.
Andreas Vook, Wirtschaftsbesitzer.

Senden Sie mir freundlichst durch Postnachnahme 4 Flaschen Ihres Kalk-
Fisen-Syrups, welcher mir bei meiner Blutarmut, die schon zum Blutspucken
silhrte ausgezeichnete Dienste geleistet hat.

' Spinnfabrik Marienthal, Post Grammat-Neusiedel, 2. Februar 1887.
Franz Cižek.

Da Ihr Kalk-Eisen-Syrup sehr gute Dienste leistet und allgemein
irelobt wird, ersuche höflichst mir baldigst 5 Flaschen per Postnachnahme zu
S e D C"sÄtarjevo (Post Gross-Gorica, Kroatien), 9. August 1887. I

Ludwig von Jellenöiö, Pfarrer. •
^^B^^ Warnung! Ich warne vor den zahlreichen unter gleichem oder I

W^^> ähnlichem Nainen vorkommenden Nachahmungen meines Kalk- •
FiseT-Syrups, weil dieselben von ganz verschiedener Zusammensetzung, •
viillig unerprobt sind und keineswegs die guten Wirkungen meines von •
zahlreichen Aerzten erprobten Original-Präparates besitzen, bitte daher H
stets ausdrücklich „Kalk-Elsen-Syrup von Herbabny" zu verlangen und •
darauf zn achten, dass die obige, behördlich protokollierte Schntzmarke •
«ich auf jeder FJaschebeflnde, sowie dieser die Broschüre von Dr. Schweizer I
heilioge, und ersuche, sich weder durch billigeren Preis noch sonst durch H
a<imii andern Vorwand zum Ankaufe von Nachahmungen verleiten zu •
fill*"" / t f\/*t\\ n /• Î H

lassen! (4903) 7-6 •
Gentral-Versendungs-Depöt für die Provinzen: •

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" des J. Herbabny. I
2STe\xt>a<VL, BZa.lser»tra.»s© ^Tr. T'S -a.. VS. •

Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach: J. Swoboda, I
Gab Piccoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Birschitz; ferner Depots in Cilli: •
J Kupferschmied, Baumbachs Erben; Fiume: J. Gmeiuer, G. Prodam, M. Mizzan, •
DroK • Friesach: A. Ruppert; Gmünd: E. Müi.ner; Klagenfurt: W. Thurnwald, •
P Birnbachcr, J. Kometter. A. Egger; Rudolfswert: D. Rizzoli; St. Veit: A. •
Reichel Tarvis: J. Siegl; Triest: C. Zanetti, G. Foraboschi, J. Serravallo, E. v. •
I eutenburg P Prendini, M. Ravatini; Villach: F. Schulz, Dr. E. Kumpf; Tacher- •
nembl- J Blažek; Völkermarkt: Dr. J. Jobst; AVippach: Leban. •
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Empfehlenswert für Private und
"Wirte am Lande! (IOIM u

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Mayers

Depot, XjailDsicli.

Für Weihnachten
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor (5141) 12-12

Xja.11oa.cli, Congressp la tz ,
feinstes Ghristbanm-Confeot, Bonbons,
Attrapen. Cartonnagen, candierte Früchte,
Quittenschlingen, Pfefferkuchen, Lebkuchen,
Mandolatto, Kletzenbrot, Pinza, Po-
t izen , Gugelhupf, feinste Bäckereien,
Torten, Theebäckerei, Thee, Rum, Cognac,
Punschessenz, diverse feine Liqueure und
spanische Dessertweine, feinsten Zwieback,
Chocolade, Compot, Marmeladen etc. etc.

Bestellungen nach auswärts werden
prompt effectuiert. Christbaum-Behänge,
gut assortiert, in Kistchen von 2 fl. auswärts,
franoo jeder Poststation in Krain.

Kein gefürchteterWaschtag.
fib Neue Wiener

W M WascHi Ans-
l | f ! wMfi-Masiiß.
V-fci^*. BL-Jj, I Durch die neue Wasch-
f E $ ¥ l^fif-1 maschine kann eine
^aaMa*W'jiyi~ Person die Wäsche einer

grösseren Haushaltung in wenigen Stun-
den ohne Anstrengung waschen.

Grösste Schonung der 'Wäsche,
enorme Ersparnis an Zeit, Material
und Arbeit. Blanke 'Wäsche. All-
gemeine Anerkennung.

Albin Slitscher
Eisenhandlung M86S) u—8

Laibaoh, Wienerstrasse Nr. 9.
Katalogo gratis und franco.

Steirischer

Iita-Wßii
des (5374) 6

Dr. Josef Waldherr.
ScMtstepr

in Flaschen:
1 Liter zu 60 kr.

7, » » 32 »
74 » » 18 »
Für die retournierten Flaschen

wird rückerstattet:
Für 1 Liter 8 kr.

» 7 , » 6 »
» Vi « & »

Am Lager:
Beethovengasse Nr. 6, Peter Lassnik,
Josef Kordin, Victor Schiffer, Eduard
Mahr, Deutsche Gasse Nr. 4.

VioUn- unä 2itkor-
vntvrnoM

wirä für H,2tÄ.n^or »nli Vorssvsokrlt-
tSQ« erlnoill.

Hu«1iuntt: vont»oli«r ?1l».ti !?r. 7 !̂ ei
^r».» ro rvxxs r . (5505)

V«i>I»,ß ller

Vien, lll., 8eiillss288e 8 (!̂ a»-l»el-tu8 «au?)
LtHätße^cliillt: Wien, I., l̂ url>a^8f;a«8L 1.

XmMIW?AWIIII,!
Im Î kule cler nü^ten Was,Ile ei«s.llt'inl

in unserem Verlage SI20 dUil^o Vo l l « -
»illl^kbo ^^ l ; Nücnlein8i

?2p3t l.60 Xlll.
8tziu Î euon und Willcen, 8eine l)evor«l,Lllen6e
ßoI6eno l̂e886, neküt c;inî c;n n<U/.Iic:I>6n Î o-
5N6lIlun^en van H^ztau 8oliöpt1suili i ior,
s.-e. ßei8ll. lilltli und l^irckenclireclor. — l)»,«
Neinertr:i,gn>8 vvii6 xum Il^eile 6em ?el,er8-
pfennig, xum Ineile 6em kktliol. Wiri^en-
llill8veleine xu^ewenäet. Octllv, 78 Leiten,

mit clem I'arlrilt Î ec» XIII.
?r«l» üor Vo1lr»»n»^»d« 10 Irr.
Dem Iiliclivv. (I1eiu8 nieten wir lnemit ein

Kittel, ?ur Veinerrlionunss ^63 rulnnreicn
reßiereuäen I'ap8te8 Leo XIII. mit/.uvvirkeu ;
6ie vol!i8tliüm1il:n uncl mit warmer lie^ei-
«terun^ ^e8cnli<;nen6 Lra8ellüre >vir<i ünerkil
ilur dllxu neitia^en, 6em Vollie clie ^ro!,»-
llrti^e Uecleutunß 6e« Pi».n8tt!lum8 xu er»
klaren, un6 >8t 62,1ier varxüglicl^ xu l̂g,88en-
Verbreitung ^eeißnet. 2^lllreidie katkaliscne
Lliitter Illlben 6em Züelilein volle» Lad ^ -
8penäet, unä können wir 6k83elne »,13 Nei-
ßake 2u WeinnHcnt̂ -Nelnoilun^en in äcnulen,
Vereinen etc. ne8ten3 emplenlen.

Xußleicn mahnen wir »,ul äie feiner au«-
ße8tattete er8te ^uN^e 6e8 Lücblein» wie-
äernolt ausmerll8«.m, 6ie inn» ?rol»» von
2ü Irr. aucli weiterbin neben 6er Volli8ÄU8-
ß2,be be8teben bleibt.
Verl«,̂ 8ver?.ei<:lmi88e ßrati3 unä lrllnco. 8ei
Lenäun^en in äie ?rovin^ bereobnen wir

ä23 ?o8tporto. (55W)

l in einstfei'llelli'ält!^!'
QgZMoto l'
vnn I.l».n^oli H ̂ o i k !5t I)illiss IN ver-

Ic^ukou bei (52ll7) «-«

^n^ulra^en bei Herrn ^n^Ul l i 3V^"
U « l ü , H«m0na-8lra88e «r. 2. (5488) 3-2

HQ201TS.
r^r^eben»t lieserli^ter empNebit 6em ssn-

enrten p. t. I'ublicum einen zanx var/.iiz-
lieben

W M M m m Lßlozl!!! Veil!
nnl̂ b nie c!n,ssewe8en, per Liter 4O Icr., bei
äbnkbml» von ü!̂ er 25Liter 4 l'rc»<!en! billiger;

alten >v6i336n Wein
per Liter 40 Irr.

k'erner emplieblt er «ein« ver»cb!e6enen
leinen und anderen I.i^uoni'0, It0»a»
ßlllvu, Nnln und 2rl^nt^«ll»s «ovvlO 3pa»
ier«tw«.l«n inI I«n.nüs»i»roÄuot«, end
lieb «einen ?kd».ll-, stv lupvl- »nd pu-
»t2,ll»olion V«r»oli1ol»» (klucl> an Lonn-
und l«'ejert2,ßon) und ver«pric.l>t prompte
Ledienunss.

Va8e!b8t lieben xur Unterbawmß der
6üüte lallende Illiitter L,uk: .Lkibacber/5ei-
tunß», «Kilcerilci», «II l̂ itadinn» (italien.) et«.

^u reclit 7.llblreic!bc:m 2u8prnobe «ln»
plleblt »ion er^elien^t (5372) 3—!i

I ,»id»ol i , Qi»ü»»oli2»^»»»v Hr. 10.

N V»r»«zew. D

^ Wrgen schon in Kürze erfolgender Uebersiedlung werde «
Ä ! ich unten verzeichnete Waren M

^ vom 2. bis 31. Jänner 1888 V
^ zn Husseroräentlioli d i l i i^en?rv iss i», theilweise auch !Hl
D untsr äeiu HinIcll.ut'sprOise, verkanfen, und zwar: W

W VHzobv fiir Herren, Damen und Kinder; D
W «lormHl-VKzvko, System Dr. Gnst. Jäger; D
D Vriootllßsn fiir Herren, Damen n. Kinder; W
D lävineu- uns NklNK3tV2rO für Hotels D
V nlld Allsstattnngen; D
0 I'isokHooKvn, farbige, für Restanrationen; W
D vlüllon-, vroton-, vxlorH- und andere D
S Stoffe; W
V Nilrobento, Schnürt-, Atlas- uud Piquet-; D
U lÄzobontllokor ans Vanmwolle, Leinen D
^ uud Seide; M
Z Mossr unä NsrHHokMor; W
Ä 8obür2on für Damcu und Mädchen; D
D Xrazsn, MlHnzokeUon u. VorbomHou; M
^ ltHut8okuk-VH«oko; W
V Xi-Hussn, »üsobbn unä r288vpoil3; W
V Nossntr^Kbr für Herren uud Kuabeu; D
V ll̂ nvplo für Krageu, Chemisettcu uud Mau- M
M schetteu; M
V llravaUVN-NlHäsIn unä -«»ltsr; W
1 llrllVKUon unä ^HVlllUor» eiue Uuzahl D
^ :c. lc. (5508) 3 - 1 A

? ^ Uln ssütigen rrcht zahlreichen Znsprllch ersucht 5?
^ AchlllngsvoN >U

^ 1. c. Sämann, ^aibael,. ß

^ ^ ^ • t o k (4168) 3O-1J3 Prämiiert von dun Wol taimtol hingen :
^ H g J ^ S r ^ ' - ^ London IS62, Turin ISH7, Wien IS73, Paris 187S.

ljj$nßV Auf Raten Claviere für Wien und Provinz-
8L~ J[, L. (concert-, Salon- und Stutzflügel

win a u c h P i a n i n o s a i m d o r F a l i r i k d o r w o l U i o k u n n t m i R x p o r i - F i r m a ( J o t t s r l e d Cr»' ' 1 ' '
AVIlh. M i i j « r In > V i c n , v o n II H8ü. II. 4 0 0 . II. 4si(), II. si(U>, ( 1 . 5 5 0 , fl. ÜOO h\n i\.W'

OI:ivi(>r(i a n d o r o r K i n i i o n v n n fl. Ü8O liis fl ! '5O. P i n t i i n o » v o n fl. :*f>0 tijH fl. (JO0.

Ciavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Barggasse ^1

Freiwillige Licitation. 1
| Am 2. un.l 3. Jänner worden Knafflgasso Nr. 4 , I. Btook, v c l" 1
K sdiicdcnc solir clcganlc, meistens Mahagoni-Möbel, und zwar: B&lOH't l|
ü Speis- und Schlafzimmer - Garnituren sowie Spiegel, Laster, CH*»" | |
R und Porzellan^egenstände, Küchen- und andere Einriohtungr««tÜolfö IS
1 öffentlich versteigerL und können von Kauflustigen vom 27. bis 'M. Dezember st
ö /.wischen 2 und 4 Uhr nachmittags besichtigt werden. (5514) II

11̂  , , ^ J

Sternallee: U M W% WWt M V l W f W Sternallee: „
Hans„MaticaMnW I f l i t K l £ i U l i l i i i l I l k Hans„MaticaSlovanslca
Grösstes Lager von Handarbeiten. Eicht .japanesische Ware*1*

Ausfertigung von Strümpfen auf der Strickmaschine. Kranzschleifen mit Widmungen^
«rua uno «eria« von ^g. von «letnmay« « ssed Vnmbrrss.


